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Verordnung
zur Durchsetzung von Vorschriften in Rechtsakten der

Europäischen Gemeinschaft über die Verbringung von Abfällen
(Abfallverbringungsbußgeldverordnung – AbfVerbrBußV)*)

Vom 29. Juli 2007

Auf Grund des § 18 Abs. 5 des Abfallverbringungs-
gesetzes vom 19. Juli 2007 (BGBl. I S. 1462) verordnet
das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und
Reaktorsicherheit:

§ 1

Ordnungswidrigkeiten nach
der Verordnung (EG) Nr. 1013/2006

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 18 Abs. 1 Nr. 18
Buchstabe a des Abfallverbringungsgesetzes handelt,
wer gegen die Verordnung (EG) Nr. 1013/2006 des
Europäischen Parlaments und des Rates vom 14. Juni
2006 über die Verbringung von Abfällen (ABl. EU
Nr. L 190 S. 1) verstößt, indem er vorsätzlich oder fahr-
lässig

1. entgegen

a) Artikel 9 Abs. 6, auch in Verbindung mit Artikel 35
Abs. 1, Artikel 37 Abs. 2 Unterabs. 2, Artikel 37
Abs. 5, Artikel 38 Abs. 1, Artikel 40 Abs. 3, Arti-
kel 42 Abs. 1, Artikel 44 Abs. 1, Artikel 45, Arti-
kel 46 Abs. 1, Artikel 47 oder Artikel 48, ohne gül-
tige Zustimmung,

b) Artikel 35 Abs. 4 Buchstabe a, auch in Verbin-
dung mit Artikel 37 Abs. 2 Unterabs. 2 oder Arti-
kel 37 Abs. 5,

c) Artikel 38 Abs. 4 Buchstabe a,

d) Artikel 42 Abs. 4 Buchstabe a, auch in Verbin-
dung mit Artikel 45, Artikel 47 oder Artikel 48
Abs. 1, oder

e) Artikel 44 Abs. 4 Buchstabe a, auch in Verbin-
dung mit Artikel 48 Abs. 2,

Abfälle verbringt oder

2. entgegen Artikel 34 Abs. 1 oder Abs. 3 Buchstabe a,
Artikel 36 Abs. 1, auch in Verbindung mit Artikel 40
Abs. 2, Artikel 39, Artikel 40 Abs. 1, Artikel 41 Abs. 1
Halbsatz 1 oder Artikel 43 Abs. 1 Abfälle ausführt
oder einführt.

(2) Ordnungswidrig im Sinne des § 18 Abs. 1 Nr. 18
Buchstabe b des Abfallverbringungsgesetzes handelt,
wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen Artikel 19 der
Verordnung (EG) Nr. 1013/2006, auch in Verbindung mit
Artikel 35 Abs. 1, Artikel 37 Abs. 2 Unterabs. 2, Arti-
kel 37 Abs. 5, Artikel 38 Abs. 1, Artikel 40 Abs. 3, Arti-

kel 42 Abs. 1, Artikel 44 Abs. 1, Artikel 45, Artikel 46
Abs. 1, Artikel 47 oder Artikel 48, Abfälle vermischt.

(3) Ordnungswidrig im Sinne des § 18 Abs. 1 Nr. 18
Buchstabe c des Abfallverbringungsgesetzes handelt,
wer gegen die Verordnung (EG) Nr. 1013/2006 verstößt,
indem er vorsätzlich oder fahrlässig

1. entgegen Artikel 10 Abs. 5 Satz 2, auch in Verbin-
dung mit Artikel 42 Abs. 1, Artikel 44 Abs. 1, Arti-
kel 45 oder Artikel 46 Abs. 1, eine Aufzeichnung der
zuständigen Behörde nicht, nicht richtig, nicht voll-
ständig oder nicht rechtzeitig übermittelt,

2. entgegen Artikel 13 Abs. 2 Unterabs. 1, auch in Ver-
bindung mit Artikel 35 Abs. 1, Artikel 37 Abs. 2 Un-
terabs. 2, Artikel 37 Abs. 5, Artikel 38 Abs. 1, Arti-
kel 40 Abs. 3, Artikel 42 Abs. 1, Artikel 44 Abs. 1,
Artikel 45, Artikel 46 Abs. 1, Artikel 47 oder Arti-
kel 48, eine Mitteilung nicht, nicht richtig, nicht voll-
ständig oder nicht rechtzeitig macht,

3. als Betreiber einer Anlage entgegen Artikel 15
Buchstabe c Satz 1 oder Artikel 16 Buchstabe d
Satz 1, jeweils auch in Verbindung mit Artikel 35
Abs. 1, Artikel 37 Abs. 2 Unterabs. 2, Artikel 37
Abs. 5, Artikel 38 Abs. 1, Artikel 40 Abs. 3, Artikel 42
Abs. 1, Artikel 44 Abs. 1, Artikel 45, Artikel 46
Abs. 1, Artikel 47 oder Artikel 48, die Entgegen-
nahme der Abfälle nicht, nicht richtig, nicht voll-
ständig oder nicht rechtzeitig bestätigt,

4. als Betreiber einer Anlage entgegen Artikel 15
Buchstabe d Satz 1 oder Artikel 16 Buchstabe e
Satz 1, jeweils auch in Verbindung mit Artikel 35
Abs. 1, Artikel 37 Abs. 2 Unterabs. 2, Artikel 37
Abs. 5, Artikel 38 Abs. 1, Artikel 40 Abs. 3, Artikel 42
Abs. 1, Artikel 44 Abs. 1, Artikel 45, Artikel 46
Abs. 1, Artikel 47 oder Artikel 48, den Abschluss
der Verwertung oder Beseitigung nicht, nicht rich-
tig, nicht vollständig oder nicht rechtzeitig beschei-
nigt,

5. als Betreiber einer Anlage entgegen Artikel 15
Buchstabe e Satz 2, auch in Verbindung mit Arti-
kel 35 Abs. 1, Artikel 37 Abs. 2 Unterabs. 2, Arti-
kel 37 Abs. 5, Artikel 38 Abs. 1, Artikel 40 Abs. 3,
Artikel 42 Abs. 1, Artikel 44 Abs. 1, Artikel 45, Arti-
kel 46 Abs. 1, Artikel 47 oder Artikel 48, eine Be-
scheinigung einer zuständigen Behörde nicht, nicht
richtig, nicht vollständig oder nicht rechtzeitig über-
mittelt,

6. entgegen Artikel 16 Buchstabe b, auch in Verbin-
dung mit Artikel 35 Abs. 1, Artikel 37 Abs. 2 Unter-
abs. 2, Artikel 37 Abs. 5, Artikel 38 Abs. 1, Artikel 40
Abs. 3, Artikel 42 Abs. 1, Artikel 44 Abs. 1, Arti-
kel 45, Artikel 46 Abs. 1, Artikel 47 oder Artikel 48,
eine dort genannte Unterlage einer zuständigen Be-

*) Die Verpflichtungen aus der Richtlinie 98/34/EG des Europäischen
Parlaments und des Rates vom 22. Juni 1998 über ein Informations-
verfahren auf dem Gebiet der Normen und technischen Vorschriften
und der Vorschriften für die Dienste der Informationsgesellschaft
(ABl. EG Nr. L 204 S. 37), geändert durch die Richtlinie 98/48/EG
des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Juli 1998
(ABl. EG Nr. L 217 S. 18), sind beachtet worden.
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hörde nicht, nicht richtig, nicht vollständig oder
nicht rechtzeitig übermittelt,

7. als Beförderer oder den Transport unmittelbar
durchführende Person entgegen Artikel 16 Buch-
stabe c Satz 2, auch in Verbindung mit Artikel 35
Abs. 1, Artikel 37 Abs. 2 Unterabs. 2, Artikel 37
Abs. 5, Artikel 38 Abs. 1, Artikel 40 Abs. 3, Artikel 42
Abs. 1, Artikel 44 Abs. 1, Artikel 45, Artikel 46
Abs. 1, Artikel 47 oder Artikel 48, beim Transport
eine dort genannte Unterlage nicht, nicht richtig
oder nicht vollständig mitführt,

8. entgegen Artikel 17 Abs. 1, auch in Verbindung mit
Artikel 35 Abs. 1, Artikel 37 Abs. 2 Unterabs. 2, Ar-
tikel 37 Abs. 5, Artikel 38 Abs. 1, Artikel 40 Abs. 3,
Artikel 42 Abs. 1, Artikel 44 Abs. 1, Artikel 45, Arti-
kel 46 Abs. 1, Artikel 47 oder Artikel 48, eine zu-
ständige Behörde nicht, nicht richtig, nicht vollstän-
dig oder nicht rechtzeitig unterrichtet,

9. entgegen Artikel 18 Abs. 1 Buchstabe a, auch in
Verbindung mit Artikel 37 Abs. 3, Artikel 38 Abs. 1
oder Artikel 40 Abs. 3, nicht sicherstellt, dass das in
Anhang VII enthaltene Dokument mitgeführt wird,

10. entgegen Artikel 18 Abs. 2 Unterabs. 2, auch in Ver-
bindung mit Artikel 37 Abs. 3, Artikel 38 Abs. 1, Ar-
tikel 40 Abs. 3, Artikel 42 Abs. 1, Artikel 44 Abs. 1,
Artikel 45, Artikel 46 Abs. 1, Artikel 47 oder Arti-
kel 48, eine Kopie des Vertrages nicht, nicht richtig,
nicht vollständig oder nicht rechtzeitig übermittelt,

11. entgegen Artikel 20, auch in Verbindung mit Arti-
kel 35 Abs. 1, Artikel 37 Abs. 2 Unterabs. 2, Arti-
kel 37 Abs. 5, Artikel 38 Abs. 1, Artikel 40 Abs. 3,
Artikel 42 Abs. 1, Artikel 44 Abs. 1, Artikel 45 oder
Artikel 46 Abs. 1, eine Unterlage oder eine Informa-
tion nicht oder nicht mindestens drei Jahre aufbe-
wahrt oder

12. als Betreiber einer Anlage entgegen Artikel 22
Abs. 1 Satz 2, auch in Verbindung mit Artikel 42
Abs. 1, Artikel 44 Abs. 1, Artikel 45 oder Artikel 46
Abs. 1, die zuständige Behörde nicht, nicht richtig,
nicht vollständig oder nicht rechtzeitig unterrichtet.

§ 2

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am 2. August 2007 in Kraft.

Bonn, den 29. Juli 2007

D e r B u n d e sm i n i s t e r
f ü r Umw e l t , N a t u r s c h u t z u n d R e a k t o r s i c h e r h e i t

S i g m a r G a b r i e l
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